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Vorwort


Als dritter Band der Buchreihe über die Fahrzeuge der Hamburger U-Bahn erscheint diesmal ein Buch über die Arbeitsfahrzeuge.


Neben den Fahrzeugen für den Fahrgastverkehr sind auch sie seit Eröffnung der Hamburger U-Bahn im Jahre 1912 ein wichtiger Bestandteil des Fahrzeugparks, denn ohne sie würde der tägliche Betrieb nicht aufrechterhalten werden können.


Da im Gegensatz zu den Daten der Personenfahrzeuge das Datenarchiv für die Arbeitsfahrzeuge leider, insbesondere in den Anfangsjahren, nicht genau so akkurat geführt wurde, möchte ich bereits im Vorwege sagen, dass alle mir vorliegenden Daten gewissenhaft ausgewertet wurden, es jedoch sein kann, dass vielleicht etwas fehlt, worüber keine Aufzeichnung mehr aufzufinden war.


So sollen bereits sehr früh die Nummern 101-105 vergeben worden sein. Um welche Fahrzeug es sich handelte, ist nicht mehr ermittelbar, vermutlich handelte es sich um die später als A1, A4 und A5 bezeichneten Fahrzeuge, sowie zwei weitere, die nicht ermittelt werden konnten.


Die Fahrzeuge wurden in vier Kategorien eingeteilt: Fahrzeuge mit und ohne Antrieb. Innerhalb dieser Kategorien wurden die Fahrzeuge, soweit möglich, nach Baujahren geordnet.


Die dritte Kategorie behandelt Fahrzeuge, die aus Personenfahrzeugen entstanden sind. In der vierten Kategorie sind Fahrzeuge eingegliedert, die leihweise im Einsatz sind oder waren.


Ich bedanke mich an dieser Stelle bei den Herren Carsten Kossow, Karsten Leiding, André Loop, Hans-Peter Martin und der Hamburger Hochbahn AG für die freundliche Unterstützung.


Hamburg im Oktober 2016


Carsten Christier
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